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8.1 Textmuster 1 bis 14 

Muster 1 für die Berufung in ein Dienstverhältnis (Nummer 101 Buchstabe a) 
 

Im Namen der 
Bundesrepublik Deutschland 

 
berufe ich 

 
Frau/Herrn1)              
in das Dienstverhältnis           2) 

 
   , den    

 (Siegel) 
 
 
Muster 2  für die Umwandlung eines Dienstverhältnisses (Nummer 101 Buchstabe b) 
 

Im Namen der 
Bundesrepublik Deutschland 

 
verleihe ich 

 
Frau/Herrn1)              
die Eigenschaft            2) 

 
   , den    

 (Siegel) 
 
 
Muster 3  für eine Beförderung (Nummer 101 Buchstabe c) 
 

Im Namen der 
Bundesrepublik Deutschland 

 
ernenne ich 

 
Frau/Herrn1)              
zum               

 
   , den    

 (Siegel) 
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Muster 4 für die Berufung in ein Dienstverhältnis unter gleichzeitiger Dienstgradverleihung 
(Nummer 101 Buchstabe a  i.V.m. Buchstabe c) 

 
Im Namen der 

Bundesrepublik Deutschland 
 

ernenne ich 
 

Frau/Herrn1)              
unter Berufung in das Dienstverhältnis         2) 

zum               
 

   , den    
 (Siegel) 
 
 
Muster 5  für die Umwandlung eines Dienstverhältnisses unter gleichzeitiger Dienstgradverleihung 

(Nummer 101 Buchstabe b i.V.m. Buchstabe c) 
 

Im Namen der 
Bundesrepublik Deutschland 

 
ernenne ich 

 
Frau/Herrn1)              
unter Verleihung der Eigenschaft          2) 

zum               
 

   , den    
 (Siegel) 
 
 
Muster 6  für Urkunden über den Eintritt in den Ruhestand (Nummer 102 Buchstabe a) 
 

Im Namen der 
Bundesrepublik Deutschland 

 
Frau/Herr1)              
tritt nach Erreichen der allgemeinen Altersgrenze 
mit Ablauf des          in den Ruhestand. 
Für die dem deutschen Volke geleisteten treuen Dienste spreche ich ihr/ihm1)  
Dank und Anerkennung aus.3) 

   , den    
 (Siegel) 
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Muster 7  für Urkunden über die Versetzung in den Ruhestand (Nummer 102 Buchstabe b) 
 

Im Namen der 
Bundesrepublik Deutschland 

 
versetze ich 

 
Frau/Herrn1)              
nach Überschreiten der besonderen Altersgrenze ihres/seines1) 
Dienstgrades4) mit Ablauf des        in den Ruhestand. 
Für die dem deutschen Volke geleisteten treuen Dienste spreche ich ihr/ihm1) 
Dank und Anerkennung aus.3) 

   , den    
 (Siegel) 
 
 
Muster 8  für Urkunden über die Versetzung in den Ruhestand (Nummer 102 Buchstaben c und d) 
 

Im Namen der 
Bundesrepublik Deutschland 

 
versetze ich 

 
Frau/Herrn1)              
in den (einstweiligen)5) Ruhestand. 

Für die dem deutschen Volke geleisteten treuen Dienste spreche ich ihr/ihm1)  
Dank und Anerkennung aus.3) 

   , den    
 (Siegel) 
 
 
Muster 9  für Urkunden über die Entlassung wegen Erreichens einer allgemeinen Altersgrenze 

(Nummer 102 Buchstabe e) 
 

Im Namen der 
Bundesrepublik Deutschland 

 
Frau/Herr1)              
wird nach Erreichen der allgemeinen Altersgrenze mit Ablauf des      

aus dem Wehrdienstverhältnis entlassen. 

Für die dem deutschen Volke geleisteten treuen Dienste spreche ich ihr/ihm1)  
Dank und Anerkennung aus.3) 

   , den    
 (Siegel) 
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Muster 10  für Urkunden über die Entlassung wegen Überschreitens der besonderen Altersgrenze 
(Nummer 102 Buchstabe e) 

 
Im Namen der 

Bundesrepublik Deutschland 
 

entlasse ich 
 

Frau/Herrn1)              
nach Überschreiten der besonderen Altersgrenze ihres/seines1) Dienstgrades6) 
mit Ablauf des             

Für die dem deutschen Volke geleisteten treuen Dienste spreche ich ihr/ihm1)  
Dank und Anerkennung aus.3) 

   , den    
 (Siegel) 
 
 
Muster 11  für Urkunden über die Entlassung wegen Dienstunfähigkeit (Nummer 102 Buchstabe e 

und Nummer 103 Buchstabe b) 
 

Im Namen der 
Bundesrepublik Deutschland 

 
entlasse ich 

 
Frau/Herrn1)         wegen Dienstunfähigkeit. 
Für die dem deutschen Volke geleisteten treuen Dienste spreche ich ihr/ihm1)  
Dank und Anerkennung aus.3) 

   , den    
 (Siegel) 
 
 
Muster 12  für Urkunden über die Entlassung auf eigenes Verlangen (Nummer 102 Buchstabe f, 

1. Alternative und Nummer 103 Buchstabe c, 1. Alternative) 
 

Im Namen der 
Bundesrepublik Deutschland 

 
entlasse ich 

 
Frau/Herrn1)          auf ihr/sein1) Verlangen.7) 

Für die dem deutschen Volke geleisteten treuen Dienste spreche ich ihr/ihm1)  
Dank und Anerkennung aus. 3) 

   , den    
 (Siegel) 
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Muster 13  für Urkunden über die Entlassung wegen Berufung in ein Beamtenverhältnis (Nummer 
102 Buchstabe f, 2. Alternative und Nummer 103 Buchstabe c, 2. Alternative) 

 
Im Namen der 

Bundesrepublik Deutschland 
 

Frau/Herr1)        ist am      
 8) 

wegen Berufung in ein Beamtenverhältnis 

aus dem Dienstverhältnis       9) entlassen. 
 

   , den    
 (Siegel) 
 
 
Muster 14  für Urkunden beim Ausscheiden wegen Dienstzeitablaufs (Nummer 103 Buchstabe a) 
 

Im Namen der 
Bundesrepublik Deutschland 

 
Frau/Herr1)              
scheidet nach Beendigung ihrer/seiner1) Dienstzeit mit Ablauf 
des      aus dem Dienstverhältnis     10) aus. 

Für die dem deutschen Volke geleisteten treuen Dienste spreche ich ihr/ihm1)  
Dank und Anerkennung aus.3) 

   , den    
 (Siegel) 
 

Anmerkungen 
1) Das Zutreffende ist einzusetzen. 
2) Nach Bedarf ist einzusetzen: „einer Berufssoldatin“, „eines Berufssoldaten“, „einer Soldatin auf Zeit“ oder 

„eines Soldaten auf Zeit“. 
3) Wenn kein Dank ausgesprochen werden soll, entfällt der Satz. 
4) Statt der Wörter „ihres/seines Dienstgrades“ sind einzusetzen: 

a) bei Versetzung von Berufsunteroffizieren in den Ruhestand die Wörter „für Berufsunteroffiziere“, 
b) bei Versetzung von Offizieren in den Ruhestand, die der besonderen Altersgrenze des § 45 Absatz 2 

Nummer 6 SG unterfallen, die Angabe „des 41. Lebensjahres“ (bei Wehrfliegerverwendungsunfähigkeit: 
„des 40. Lebensjahres“). 

5) Nur bei Versetzung in den einstweiligen Ruhestand einzusetzen. 
6) Statt der Wörter „ihres/seines Dienstgrades“ sind einzusetzen: 

a) bei der Entlassung nach Überschreiten der besonderen Altersgrenze für Berufsunteroffiziere die Wörter 
„für Berufsunteroffiziere“, 

b) bei der Entlassung nach Überschreiten der besonderen Altersgrenze des 40. oder 41. Lebensjahres die 
Angabe „des 40. Lebensjahres“ oder „des 41. Lebensjahres“. 

7) Bei Soldatinnen auf Zeit oder Soldaten auf Zeit ist statt „auf ihr Verlangen“ oder „auf sein Verlangen“ 
einzusetzen: „auf ihren Antrag“ oder „auf seinen Antrag“. 

8) Tagesangabe der Entlassung nach § 46 Absatz 3a oder § 55 Absatz 1 i.V.m. § 46 Absatz 3a SG. 
9) Es ist einzusetzen: „einer Berufssoldatin“, „eines Berufssoldaten“, „einer Soldatin auf Zeit“ oder „eines 

Soldaten auf Zeit“. 
10) Es ist einzusetzen: „einer Soldatin auf Zeit“ oder „eines Soldaten auf Zeit“. 
  




